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Buchdruckerei Ig. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach.



Das Regierungsjubiläum 

Seiner Majestät des Kaisers Franz Josef I.

D ie achtklassige städtische M ädchenschule hatte anläßlich des Regie- 
rungsjubiläum s Seiner M ajestät des K aisers im V ereine m it allen deutschen 
Schulen Laibachs und der Umgebung schon am 12. J u n i 1908 in  der Ton­
halle un ter F ü h ru n g  des k. k. Landesschulinspektors H errn  Albin B elar eine

2. Dezember 1908 abermals eine des hohen Tages w ürdige F eier statt. In

der Jugend  in einer kurzen, kernigen Rede nochmals die Bedeutung des 
Tages auseinandergesetzt, w orauf nach einem dreimaligen Hoch auf Seine 
M ajestät Gesangsvorträge, abwechselnd m it einem Festspiele und Dekla­
mationen, folgten. Dank einer großherzigen Geldspende der Krainischen 
Sparkasse hatten schon am 12. Ju n i 1908 alle Schülerinnen das gehalt­
volle, schön illustrierte  Büchlein „Sechzig Ja h re  auf dem K aiserthrone“ 
e rh a lten ; am Vortage des Festtages jedoch, d. i. am 1. Dezember, bei der 
rührenden F eier der Kleinsten, wurden die ärmsten Schülerinnen m it 
warmen W interschuhen und die K inder der 1. Klasse m it sehr feinen, von 
der F irm a K leinm ayr & Bamberg angefertigten K aiserbildern beschenkt. 
Den Schluß der Jubiläum sfeier bildete eine Festmesse in der Franziskaner- 
kirche, welcher die Zöglinge —  die ärm sten zum erstenm al in den neuen 
W interschuhen —  in Begleitung des Lehrkörpers beiwohnten.

sehr schöne, erhebende Festlichkeit. Trotzdem fand an dieser A nstalt am

den m it Tannengrün und Lorbeer festlich geschmückten Lehrzinnnern wurde

Allerhöchster Dank.





Schulnachrichten.

I. Lehrkörper.
1. Veränderungen.

Laut M inisterialerlasses vom 6. M ärz 1909, Z. 386, w urde die definitive 
Lehrerin G a b r i e l e  C i d r i c h zur Lehrerin an der k. k. Übungsschule 
in Laibach ernann t; fü r  die erledigte Lehrstelle wurde E l i s a b e t h  
' F r e n z  zur provisorischen L ehrerin  bestellt. (E rlaß  des k. k. L.-Sch.-R. 
vom 15. A pril 1909, Z. 2041.)

Die A ushilfslehrerin O l g a  K u n e j  wurde am 15. F ebruar über ih r 
eigenes Ansuchen des Dienstes enthoben und ihre Stelle M a r i a  R  a m o v š  
verliehen. (E rlaß  des k. k. St.-Sch.-R. vom 26. Jän n e r 1909; Z. 97.)

2. Beurlaubungen.
Der V olontärin V i t a  K e r s n i k  wurde krankheitshalber ein vier- 

zehntägiger U rlanb verliehen. (E rlaß  des k. k. St.-Sch.-’R. vom 1. April 
1909, Z. 416.)

3. Dienstalterszulagen.
D er Lehrerin F r i e d e r i k e  K o n  s e h e  g g  w urde die sechste und 

der O berlehrerin F  r a n z i a k a  l l l e r s c h i t s c h  die vierte D ienstalters­
zulage zuerkannt. (E rlaß  des k. k. L.-Sch.-R. vom 1. Dezember 1908, Z. 6815, 
beziehungsweise vom 20. M ärz 1909, Z. 1637.)

Personalstand am Schlüsse des Schuljahres 1908/1909.

a) Oberlehrerin und Schulleiterin:

Franziska lllersch itsch , definitive O berlehrerin und Schulleiter in, 
K lassenlehrerin der 7. Klasse, lehrte Deutsch, Geschichte und Geographie 
in der 7. und 8. K lasse; 12 Stunden wöchentlich.

b) Definitive Lehrkräfte:

Friederike K onschegg lehrte in der 5. b Klasse m it Ausnahme der 
slowenischen Sprache, des Zeichnens, des Gesanges und der H andarbeit 
alle Gegenstände in dieser K lasse; 15 Stunden wöchentlich.



6

K lothilde Golf lclirt<' bis 8. Jän n e r m it Ausnahme des Rechnens und 
des Gesanges alle Gegenstände in der 4. b K lasse; 20 S tunden wöchentlich; 
vom 8. Jän n e r auch noch das Rechnen, somit 23 Stunden wöchentlich.

Emma Raunacher lehrte alle Gegenstände in der 1. K lasse; 17 Stunden 
wöchentlich.

I*. R egalat Cebulj, Franziskaner-O rdenspriester, definitiver Religions­
lehrer, erteilte, den R eligionsunterricht in  sämtlichen K lassen; 16 Stunden 
wöchentlich. Außerdem bereitete er die Schülerinnen zum Em pfange der 
heil. Sakram ente vor.

Jakobine N aglas, Bibliothekarin, seit 1. A pril auch Lehrmittelverwal­
terin, bis zum 1. A pril Klassen loh rer in der 2. a Klasse, lehrte in der 2. a 
Klasse alle Gegenstände m it Ausnahm e des Gesanges, des Zeichnens und 
der H andarbeit, außerdem in der 7. Klasse die M athem atik und H and­
arbeit; 21 Stunden wöchentlich; vom 1. A pril K lassenlehrer in der 6. Klasse, 
lehrte M athem atik, N aturgeschichte und N aturlehre in der 6., 7. und 
8. K lasse; 21 Stunden wöchentlich.

Franziska Püka v. Pokafalva (geprüft fü r  Bürgerschulen, III.  Fach­
gruppe), K lassenlebrerin der 8. Klasse, lehrte bis zum 1. A pril Zeichnen 
und Gesang in der (>., 7. und 8. Klasse, Slowenisch in der (5. und 8. Klasse 
und M athem atik in der 8. K lasse; 23 Stunden wöchentlich; vom 1. A pril 
angefangen statt der M athem atik in der 8. Klasse die« slowenische Sprache 
in der 7. K lasse; 24 Stunden wöchentlich.

Lea Levee, K lassenlehrerin der 2. b Klasse, lehrte m it Ausnahm e der 
deutschen Sprache alle Gegenstände in der 2. b Klasse, außerdem Deutsch, 
Geschichte und Geographie in der 6. K lasse; 20 Stunden wöchentlich.

c) Aushilfslehrkräfte:

Christine R avnikar, K lassenlehrerin der 5. a Klasse, lehrte außer 
Gesang alle Gegenstände in dieser K lasse; 24 Stunden wöchentlich.

Else Luschin, Klassenlehrerin der 3. Klasse, lehrte außer Gesang alle 
Gegenstände in dieser Klasse; 22 Stunden wöchentlich.

Maria Ram ovš, Klassenlehrerin der 4. a Klasse, lehrte alle Gegenstände 
in dieser Klasse; 24 Stunden wöchentlich.

E lise Trenz, Klassenlehrerin der 2. a Klasse, lehrte außer Gesang alle 
Gegenstände1, in der 2. a Klasse, außerdem H andarbeit und Schönschreiben 
in der 7. K lasse; 21 Stunden wöchentlich.

d) Volontär innen:

Irma Luckmann half in mehreren Klassen aus; 15 Stunden wöchentl.
Vita Kersnik wurde in verschiedenen Klassen verw endet; 1 .”> Stunden 

wöchentlich.
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IY. Lokalbibliothek.
1. Schülerinnenbibliothek.

M illet, M appe. —  D ürer, Mappe. —  Rem brandt, Mappe. —  Böcklin, 
Mappe. —  Schwind, Mappe. —  W. Steinhansen, Bergpredigt. —  Bauer, 
C harakterköpfe zur Geschichte. —  Callwey, M eisterbilder. —  Rafael, S ix­
tinische Madonna. —  Giese, Ileckenröschen. —  Busch, Glückwunsch buch.
—  Rud. E. Peerz, Lehre sp a ren ! —  En«-. Gangl, Zvonček. —  Österreichs 
Deutsche Jugend.

Stand im V o r ja h re ...................... 494 Bände.
Gegenwärtiger S tand . . . .  508 Bände.

2. Lehrerinnenbibliothek.
Belar, Altes und Neues über Erdbebenkatastrophen. —  Krainischer 

Lehrerverein, Laibacher Schulzeitung, 37. Jahrgang. —  Rud. E. Peerz, 
B lätter fü r  den A bteilungsunterricht. —  Yelhagen und Klasing, Monats­
hefte, X X I I I .  Jahrg . —  österreichischer Schulbote, 59. Jahrg . —  Katol. 
bukvarna, Dom in Svet, X X II .  letnik. —  Učiteljska tiskarna, Domače 
ognjišče, leto 3. —  Bronislav R. v. Janowski, Über telegraphische W etter­
prognosen. —  Eugen Baron d’ Albon, So ist unser K aiser. —  D r. E r. Ilešič, 
Nazorni nauk, I I .  del. —  l)r. E r. Ilešič, Šola in dom. —  Schreiner und 
Dr. Tominšek: Pedagoški Letopis. —  Dr. J .  Bezjak, D idaktika.

Stand im V orjahre . . . . 114 Werke,
109 Bände,
109 Hefte.

Gegenwärtiger Stand . . . . 116 W erke,
113 Bände,
157 Ilefte .

V. Lehrmittel.
Zuwachs fü r  die einzelnen Gegenstände:
R e l i g i o n :  Rössl, Biblische Länder.
R e c h n e n u n d  G e o m e t r i e :  (an tiquarisch) a)  M etrische Maße 

und Gewichte, l>) das m etrische System, c) Zirkel.
N a t u r g e s c h i c h t e :  ( antiquarisch) 5 Schreibersche W andtafeln.

—  N alezljive otroške bolezni v sliki in besedi.
N a t u r l e h r e :  1 Thermometer, 1 Aneroid-Barometer. 
G e o g r a p h i e :  (antiquarisch) a ) Südam erika, b) N ordam erika,

c) Asien. —  Z e m l j e v i d  a v s t r i j s k e g a  LI  o y  d a.
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D ie A nstalt besitzt gegenwärtig 523 Lehrm ittel, und zw ar:
3 Lehrm ittel fü r  den Religionsunterricht.

16 L elm nitte l fü r  den Anschauungsunterricht.
35 Lehrm ittel fü r  den R echenunterricht.

226 L ehrm ittel fü r  den U nterrich t in der Naturgeschichte.
130 Lehrm ittel fü r  den U nterrich t in der N aturlehre.

67 Lehrm ittel fü r  den U nterrich t in der Erdkunde.
!) Lehrm ittel fü r  den U nterrich t in der Geschichte.
4 Lehrm ittel fü r den U nterrich t im Schönschreiben.

31 Lehrm ittel fü r  den U nterricht im Zeichnen und in der geometri­
schen Form enlehre.

2 Lehrm ittel fü r  den U nterrich t in den weiblichen H andarbeiten.

VI. Zur Chronik der Anstalt.
Das S chuljahr 1908/100!) wurde m it dem heil. Geistam te am 16. Sep­

tember eröffnet.
D ie drei bereits bestandenen Parallelen wurden beibehalten, und zwar 

zur 2., 4. und 5. Klasse.
Das Allerhöchste Namensfest Seiner k. u. k. Apostolischen M ajestät 

unseres allergnädigsten K aisers F ranz Josef T. feierte die Anstalt] durch 
einen festlichen Gottesdienst.

Am 19. November, dem Nam ensfeste weiland Ih re r M ajestät der 
K aiserin  und K önigin Elisabeth, wohnte die Schuljugend m it dem Lehr­
körper einer stillen heil. Messe l>ei.

Am 2. Dezember w urde das R egierungsj\ibiläum  Seiner M ajestät —  
wie schon eingangs erw ähnt —  festlich begangen.

Das erste Semester w urde am 13. F eb ru ar m it einem Gottesdienste 
geschlossen.

In  den Monaten A pril, Mai und Ju n i wurden 43 Schülerinnen vom 
H errn  Katecheten P . R e g a l a t  Č e b u l j  sorgfältigst fü r  die erste 
heil. Kom m union vorbereitet, welche ihnen am 19. J u n i vom Genannten 
nach einer angemessenen, gehaltvollen Ansprache in der Deutschen R itte r­
ordenskirche gespendet wurde. Die Erstkoim nunikantinnen w urden alsdann 
im festlich geschmückten Lehrzim m er der 7. Klasse mit Schokolade, 
Kaffee und Kuchen bew irtet und vom H errn Katecheten m it herrlichen 
Bildern beschenkt.

Im  L aufe des Jah res empfingen die Schülerinnen dreimal das Sakra­
ment. der Buße und des Altars.

Am 1. Ju n i wurden 38 Schülerinnen vom M agistratsarzte H errn 
D r . F  r  a n z I 1 1 n e r  m it gutem Erfolge geimpft.
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Die k. k. Landesschulinspektorcn H e rr F r a n z  L e v e e  und H err 
A 1 h i 11 B e l a  r  inspizierten die Anstalt am 16. Dezember, 18. Dezember, 
1. F ebruar und fi. Februar.

A m  25. und 28. Jän n e r wohnte der D irek tor der k. k. Lehrerbildungs­
anstalt dem U nterrichte in einigen Klassen bei.

In  den M onaten A pril, M ai und Ju n i inspizierte der k. k. Bezirks- 
sclnilinspektor H err K a r l  S c h r a u t z e r  die Anstalt.

Am 28. A pril beehrte der hochwürdige H e rr  K anonikus D r .  A n ­
d r e a s  K a r l i  n die Schule m it seinem Besuche.

Zur Förderung des geographischen und naturgeschichtlichen U nter­
richtes sowie der H eim atkunde wurden öfter Spaziergänge unternommen 
und auch das Zeichnen nach der N a tu r häufig im  F reien  geübt.

D er Gesundheitszustand der Schülerinnen war im vergangenen Jah re  
ungünstig, da es m ehrere M asern- und Scharlachfälle gab. D ie A nstalt hat 
zwei Todesfälle zu verzeichnen.

D er Schluß des Schuljahres erfolgte m it einem Dankgottesdienst am 
8. Ju li.

YII. Wohltäter der Anstalt.
Bei der vom kaiserlichen Hüte H errn  J  o h a n n M u r  n i k un ter M it­

wirkung wohltätiger Damen veranstalteten ('bristbescherung wurden je 
fü n f Schülerinnen m it K leidern und Schuhen beteilt.

F rau  W e t t  a c h  und F ra u  D r .  K l i m e s c h  beschenkten einige 
arm e Schülerinnen teils m it neuen, teils m it alten Kleidungsstücken.

D ie hochgeborene F ra u  Gräfin I s e  C h o r i n  s k y ,  H ofratsgattin , 
spendete 30 K  und Kleidungsstücke fü r arme Schülerinnen.

Allen P . T. W ohltätern sei im  N am en der unterstützten Schülerinnen  
hiem il der wärmste Dank ausgesprochen.

VIII. Wichtigere Erlässe und Verordnungen.
E rlaß  des k. k. St.-Sdi.-R . vom 2. Oktober 1908, Z. 1138, beziehungs­

weise vom 17. April 1909, Z. 4(>4: Die in  der Umgebung von Laibach woh­
nenden Schulkinder dürfen in  Zukunft n icht m ehr in die städtischen 
Schulen aufgenommeai werden.

E rlaß  des k. k.- St.-Sch.-R. vom 21. November 1908, Z. 1384: Zur H in t­
anhaltung der sich mehrenden Scharlachfälle möge der Lehrkörper an der 
Hand der vom k. k. St.-Sch.-R. der Schule geschenkten illustrierten  An­
leitung „Ansteckende K rankheiten“ die Schuljugend in angemessener 
Weise belehren.
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E rlaß  des k. k. L .-Sch.-R.-Präsidium s fü r K ra in  vom 22. Jän n e r 1909, 
Zu 80: Seine k. u. k. Apostolische M ajestät haben m it Allerhöchster E n t­
schließung vom 3. Dezember 1908 den k. k. Professor und Bezirksschul- 
inspektor Albin B clar zum Landesschulinspektor allergnädigst zu ernennen 
geruht.

Laut Erlasses vom 23. Dezember 1908, Z. 3369, hat sich der H err 
Leiter des M inisterium s fü r K ultus und U nterricht bestim m t gefunden, den 
Genannten dem k. k. Landesschulrate fü r K rain  zur D ienstleistung zuzu­
weisen. Gleichzeitig hat der H err Leiter des M inisterium s fü r  K ultus und 
U nterrich t den k. k. Professor an der Staatsoberrealschule in Laibach K arl 
Schrautzer zum Bezirksschulinspektor ernannt.

N orm ale des k. k. L.-Sch.-R. fü r  K ra in  vom (5. Jän n e r 1909, Z. 7214, 
betreffend die A nleitung der Schuljugend zur Sparsamkeit.

E rlaß  des k. k. St.-Sch.-R. vom 24. Februar 1909, Z. 254, betreffend den 
Wohnungswechsel der Schülerinnen.

E rlaß  des k. k. L.-Sch.-R. fü r  K ra in  vom 10. M ai 1909, Z. 200(5, l>e- 
treffend die rasche Räum ung des Schulhauses bei Brandkatastrophen.

Norm ale des k. k. L.-Scli.-R. fü r K ra in  vom 31. Mai 1909, Z. 3076: 
Zur W ahrung der inländischen Industrie  sind beim Ankaufe von Lehr- und 
Lernm itteln inländische Erzeugnisse zu bevorzugen.

E rlaß  des k. k. L.-Sch.-R. vom 24. A pril 1909, Z. 2305: Zur Besichti­
gung der weltberühmten Adelsberger G rotte w ird der Schuljugend gegen 
Vorweisung einer von der Schulleitung ausgefertigten Legitim ationskarte 
von der Grottenkommission eine Erm äßigung gewährt.

E rlaß  des k. k. St.-Sch.-R. vom 17. Mai 1909, Z. 654: Die Schülerinnen 
sind zur Schonung der öffentlichen Anlagen anzuhalten und vor jeder Be­
schädigung derselben strengstens zu warnen.

IX. Mitteilungen, betreffend den Beginn des Schuljahres
1909/1910.

D ie Eröffnung des Schuljahres erfolgt m it dem heil. Geistam te am 
17. September.

Die Einschreibungen finden am 14., 15. und 16. Septem ber in den 
Schullokalitäten, Erjavecstraße K r. 19, statt.

Neuein treten de Schülerinnen haben in Begleitung ih rer E ltern  oder 
deren S tellvertreter zu erscheinen und den Geburtsschein sowie das Im pf- 
zeugnis vorzuweisen.

Zur Aufnahm e in eine höhere Klasse ist überdies die K enntnis der 
deutschen Sprache und die Beibringung des aulctzt er\vorl>enen Schul­
zeugnisses notwendig.

L a i b a c h ,  am 8. J u li  1909. Die Schulleitung.



Verzeichnis der Schülerinnen.

1. Klasse.
Belar Aida — Laibach 
Bsche'iden Sophie — Gossendorf boi Graz 
Cantarutti Carla — Campolongo 
Czerny Anna — Laibach 
Dolenc Leopoldine —  Laibach 
Florjančič Emma — Laibach 
Fröhlich Elisabeth — Bösenwinkel (Steier­

mark )
Gašperlin Helene — Laibach 
Grahek Margarete — Nowosielitza (Buko­

wina)
Haberle N atalie  — Laibach 
Izlakar Friederike — Laibach 
Kavka Raphaela — Laibach 
Kobelka Hedwig —- Laibach 
lvollaritsch Rosalie — Graz 
K önig Thusnelda — Gottschee 
Kostanjec Leopoldine — Laibach 
Krall M athilde — Laibach 
Lenner Aloisia — Laibach 
Lesjak Anna — Laibach

Lukas Rosine — Laibach 
Marchhart Ernestine — Laibach 
Marinka Stephanie — Laibach 
Medved Angela — Triest 
Mihevec Maria —  Laibach 
Molior Maria — Laibach 
Peitler Antonia — Laibach 
Poženel Johanna —  Laibach 
Promreiter Pauline — Wien 
Remic Rosalie —  Zadobrava 
Scharlach Maria —  Graz 
Schmid Maria — Laibach 
Skapin Julie — Triest 
Slak Maria —  Tarvis 
Stöhr Karoline — Graz 
T assotti Julie — šiška bei Laibach 
Wilfinger Olga — Laibach.

U n g e p r ü f t  b l i e b :  

Künstler Em ilie — Laibach.

2. a Klasse.
Bernik Leopoldine — Laibach
Boc Em ilie —  Gleinitz
Coriary Rosa — Laibach
Felber Isabella — Laibach
Galle Helene — Freudenthal )»e'i Laibach
Hörtner Maria — Laibach
Indof Em ilie —  Laibach
Karbl Em ilie — Laibach
Klimesch E lisabeth — Laibach
Kopač Maria — Laibach
Koroscliütz Stephanie —  Laibach
Kos Agnes — Riva
Kostanjec A uguste —  Laibach
Krainer Alma — Laibach
Kunstei Erna —  Laibach
Laurenčič Christine —  Laibach
Lellfick Rosa — Biala (Galizien)
Marolt Aloisia — W ien 
Marscliner V iktoria — Laibach 
Xolda Cölestine — Triest

Oberthaler M agdalena-St.M art in bei V illach
Oelhofer Ada —  Laibach
Plotzek Antonie — Ödenburg
Sitar Maria —  Laibach
Skodlar Am alie —  Laibach
Slanovic Margarete — Laibach
Staudacher Lea — Laibach
Strniša Anna — Laibach
Swalla Bertha — Reifnitz
Solar Vida — Gleinitz
Tome Maria — Völkermarkt
Tschada Anna — Laibach
Unger Paula —  Laibach
Verhunc Antonie — Laibach
Vetter V iktoria — Laibach
W eilgony Rosa — Laibach
W eiß Antonia — šišk a  bei Laibach
W ettach Irmgard —  Laibach
Zelinka Johanna — St. Peter in Innerkrain
Žargi Franziska — Laibach.

2. b Klasse.
Bach6 Eugenie, Edle von — Fiume Gašperlin Michaela — Laibach
Brandt Hermine — Laibach Gašperlin Paula — Laibach
Erben Albina — Laibach H lawka Rosa —  Lienz
Florjančič Elisabeth —  Laibach K astelic Angela — Laibach
Gaspari Rosa — Judenburg Keller Olga —  Jarom if (Böhmen)
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K om atitsch Adele — Laibaeli
K opfiwa Irma — Laibach
Korn Em ilie — Laibach
Lorbek Rosine — W ien
Luschan Em ilie, Edle von — Laibach

Obber Hermine — Innsbruck 
l’eitler Serafine — Domžale 
Predalič Anna — Laibach 
Slevee Maria — Trifail 
Zor Maria — Laibach.

3. Klasse.
Belihar Anna — Laibach 
Hoc Antonie — Laibach 
Boltschin Ernestine — Wien 
Hergant Maria — Preska (Krain)
Calvi Emma — 'l'riest 
Coriary Anna — Laibach 
( ’ujuik Maria — Marburg 
Dobnik Olga — Triest
Drabosenig Anna — Kranzelliofen (Kärn­

ten)
Dworschak Sophie — Mannsburg
Erben Klothilde — Laibach
Frank Franziska — Laibach
Fugina Johanna — K uittelfeld
Galante Rosina — Laibach
Glilia Amalie — Arnfels (Steiermark)
Grahek Hedwig — ltzkany (Bukowina)
Gruntar Johanna — Steinfeld (Kärnten)
Haberle Karla — Laibach
H ebenstreit Anna — Laibach
Hohn K atharina — Laibach
Hošek Maria — Raasdorf (Niederösterreich)
Ivančič Maria — šišk a  bei Laibach
Jellen Albine — Adelsberg
Jurkovič Anna — Laibach
lvantz Luise — Laibach
Kernjak Anna — Veldes

Klančnik Angela — šiška bei Laibach 
Kobelka Luise — Laibach 
Kopač W ilhelmine — Laibach 
Koroschütz Elvira — šišk a  bei Laibach 
Kosmač Philomena —- Voitsberg (Steierm.) 
Lach Luise —  Laibach
Ijellöck Elisabeth — Rawa liuska (Galizien)
Lukas Olga — Laibach
Martineich Valerie — Triest
Müller Karoline — Laibach
Očko Leopoldine — Marburg
l ’level Albine — šišk a  bei Laibach
Pohle E lisabeth — Wien
l ’otisek Hermine — šišk a  bei Laibach
Presker Hermine — Ratschach
Promreiter Stephanie — W ien
Schoss Amalie — Triest
Stedry Emma — Triest
Stepič Franziska — Bresnitz (Krain)
Strniša Antonie — Laibach
T assotti Maria — Grünwald bei Tnrvit
W alla Christine — Laibach
W eilgony Josefine — Laibach
Zabini Maria — Innsbruck.

U n g e p r ü f t  b l i e b :
Urbančič Blanka — W ien.

4. a Klasse.
Babič Martha — Laibach 
Cantarutti Hilde — Campolongo (K üsten­

land)'
Christof Emma — Planina  
Dengg Berta — Graz 
Eppich Maria — Laibach 
Grabmayr Aloisia — Graz 
Grabner Edith — Krainburg 
Gratzl Elisabeth — W ien  
Gril Stanislaia — Laibach 
Hann Martha — Triest 
Jellen Therese — Adelsberg 
Kenda Helene —  Kronau 
Kobelka Rosa — Meran 
Kopač Josefine — Laibach 
Kriegl Roberta — Laibach 
Loboda Johanna — Laibach 
Majntinger Friederike — Planina  
Martineich Lydia —  Triest 
Matko Johanna —  Laibach 
Mikuč Maria —  Laibach 
M ikula A ntonia — Töplitz 
Mttnzker Josefine —  W ien

Oblak Franziska — Laibach 
Oroszy Margarete — Laibach 
Podobnik Stephnie — Franzdorf 
Pokorny Heliodora — Pettau  
Praunseiss Arpalice —  Laibach 
Praunseiss Johanna — Laibach 
Ilabitsch Erika — Graz 
Ram šak Anna — Marburg 
Roth Hertha — Dol (Küstenland) 
Rozinski Hilda — St. Michael 
Rüger Käthe — Laibach 
Ruda Auguste — Laibach 
Schwarz Elisabeth — Marburg 
Sepin Paula — Leobon (Steierm ark) 
Sernez Maria — Radkersburg 
Škorjanc Pauline — LcoIhmi 
S töhr Leopoldine — Graz 
Sw alla Hermine — Reifnitz  
Tomz Anna — Villach  
T utta  Franziska — Laibach 
Zor Paula — Laibach 
ZwaSnik Melanie — Gottschee.
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4. b
Dobnik Nacija — Triest 
Festl Hertha — Sarajevo 
Filnhals Hedwig — Selzthal 
Fröhlich Karoline — Reifnigg (Steiermark) 
Goldstein Erna — Laibach 
.lapelj Maria — Laibach 
Kanc Johanna — Podsmreko bei Laibacli 
Keller Hermine — Jarom ef (Böhmen) 
Kranz Anna — Un/. (Innerkrain)
K retič Franziska — šišk a  bei Laibach 
Laurenčič Maria — Bjelina (Bosnien) 
Letnar Stephanie — Laibach

5. a
Beliliar Maria — Laibaeh 
Bergant Angela — Preska (Krain)
Cujnik Gabriele — Marburg 
Felber Rosa — Laibach 
Gonisi Hedwig — Oberlaibacli 
H fibal Pauline — Laibaeh 
Jerman Paula —  Laibaeh 
Km etetz Leopoldine — Laibach 
K noll Hermine — Marburg 
K om atitscli Maria — Laibaeh 
Koroscliütz Karoline — šišk a  l>ei Laibach 
Kos Pauline — Laibaeh 
K otnig Emilie — Laibach 
Krall Therese — Laibach 
Novak Anna — Villach 
Oister Franziska — šiška bei Laibach 
Petrič Maria — Laibaeh

5. b
Česnovar Angela — Laibach 
Čuk Franziska — Wippach 
Favai Pia — šišk a  bei Laibaeh 
Gutmann Josefine — Großlaseliitz 
Habe Elisabeth —  Laibach 
H lavka Leopoldine —  W ien 
Ješe Theresia — Schönsteln  
Karbl Antonie — Agram  
Kikelj Leopoldine —  Laibach 
Koder Anna — Laibach

6.

Beden Olga — Pettau  
Beltram  Maria — Laibach 
Bilina Maria — Laibach 
Cantoni Luzia — Laibaeh 
Cerar Anna — Laibach 
Czerweny Adelheid — Bruek a . d. Mur  
Domiter Anna -— Cilli 
Ebner Frieda — Laibach 
Ennsbrunner Irene — W ien  
Erben Henrike —  Klausenburg 
Florjančič Amalie — Laibach 
Grailišar Josefine — Zelimlje bei Brunndorf 
Grubar Marie — Šosica (Kroatien)

Klasse.
Lorant Josefine — Laibach
Patterm ann Theresia — Mannsburg
Podbregar Ludmilla — Laibach
Poženel Maria — Laibach
Rainer Gabriela —  Wörschach (Steiermark)
Rosner Margarete —  Laibach
Sušnik Franziska — Laibaeh
Steiner Johanna — Rojano bei Triest
Terdiiia Antonia — Reifendorf (Oberösterr.)
Vodnik V iktoria — Laibach
Wranz Maria — Lienz.

Klasse.
Piskar Aloisia — Laibach
Potisek Stephanie — Laibach
Poženel Anna — Laibaeh
Praunseiss Maria —  Villach
Praxmarer Hildegard — Gottschee
Rabitsch Elisabeth — Graz
Rossm anith Pauline — Laibaeh
Roth Malwine — Dol (Küstenland)
Slanovic Cacilia — Marburg
Škorjanc Franziska — Göß (Steiermark)
Stermann Josefine —- Laibach
Stiplosehek Amalia — Laibach
Uschan Stanislaia — šišk a  bei Laibach
W atzek Romana —- Langenwang (Steierm.)
Weber Johanna — Laibach
Zeschko Edmüe — Laibach
Zolli Anna — šiška bei Laibach.

Klasse.
Kopač Maria — Laibach 
Kusold Helene — Neum arktl 
Letnar Franziska — Laibach 
Promre'iter Katharina — W ien 
Ramšak Maria — Marburg 
Skodlar Olga — Laibach 
Steiner Maria — Triest 
Schönbacher Hermine — Graz 
Tschada Ernestine — Laibaeh.

Klasse.
Haberle Anna — Laibach 
Horn Klem entine — Villach 
H fibal Leopoldine — Laibaeh 
Jarc Anna — Laibaeh 
Jellen Dorothea — Adelsberg 
Ješe Antonie — Schönstein (Steiermark) 
Jevnikar Margarete — Laibaeh 
Karbl Maria — Klagenfurt 
Kastelic Aloisia — Laibach 
K avka Maria — Laibach 
Kenda Adele — Kronau 
K ittag  Henrike — Gottschee 
Kobelka Maria — Meran

/



Kossier Maria — Triest
Krapš Anna — Laibach
Kretič Kosalie — Laibach
Kriegl Franziska — Laibach
Lach Mathilde —  Laibach
Lampelj Maria — Laibach
lis j a k  E lisabeth — W ien
Loboda Antonie — Laibach
Maizinger Maria — W olfsbach (Kärnten)
M attessich Antonie — Laibach
M eisetz Margarete — Laibach
Muck Margarete — Krainburg
Nalda Olga — Laibach
Obber Maria — W ilten-lnnsbruck
Paul Elisabeth — Ključ (Bosnien)
Paul Gabrielo — Ključ (Bosnien)
Pertot Delia — Cormons (Küstenland) 
Petrui Franziska — Pontafel (Kärnten) 
Podobnik Maria — Franzdorf 
Poltnig Leonie — Studa bei Domžale

Poznik Anna — Laibach 
l’oznik Margarete — Stein a. d.  Donau 

(N iederösterreich) 
llabitsch Am alie — Laibach 
Kabitsch Christine —  Graz 
llabitsch Konstanze — Graz 
Rozinski Friederike — St. Michael (Steier­

mark)
Rutar Amalie —• Laibach
Skapin Maria — Laibach
Strniša Kosa — Laibach
Sw alla Maria — Loitsch
Skorjanec Angela — Marburg (Steiermark)
Skorjanec M argareta — Marburg (Steierm.)
Tomz Rosa — Villach
Unger Johanna — Laibach
Unger M argarete -— Laibach
Wank Hedwig — Leoben
Weiß Josefa — šišk a  bei Laibach
Zech M elitta — Neumarktl.

7.
Fabiani Em ilie —  Laibach 
Faleschini Anna — Pontebba 
Festl Hilda — Sarajevo 
Florjančič Sophie — Laibach 
H utter Ludmilla — Kropp 
Hübscher Stephanie —  Bosiljevu bei Karl­

stadt.
Jalen Ludmilla — Kropp 
K ittag  Elfriede —  Adelsberg 
K lančnik Cäcilie —  Sarajevo 
Klančnik Maria — Mojstrana 
Kopitar Michaela — Mannsburg 
Krall Elisabeth — Laibach 
K unsti Anna — Laibach 
Luckmann Johanna — Laibach 
Marchhart Bertha — Ijaibacli 
Marchhart Maria — Laibach 
Mencej Maria — Laibach 
Poženel V iktoria — Laibach 
Presker Christine — Großlack 
Pertot Ellida — Spalato

Klasse.
Pucsko Martha — Laibach 
Rom£ Johanna — Laibach 
Schiffrer Cyrilla — Rudnik bei Laibach 
Schöndorfer Maria —  W ien  
Schönemann Rudolfine — Völkermarkt 
Som nitz Klara — Laibach 
Strehi Paula — Laibach 
Sušnik Paula — Laibach 
Soberl Christine —  šišk a  bei Laibach 
Šušteršič Rosa — Laibach 
Tschada Elisabeth — Laibach 
T utta  Barbara — Laibach 
Verhovec Barbara — Laibach 
Vodnik Emma — Laibach 
Weinberger Ida — Laibach 
W ettach B rigitta — Laibach 
Windiscli Maria — Laibach 
Zargi Maria —  Laibach.

U n g e p r ü f t  b l i e b :  
Mayer Johanna — Wien.

8. Klasse.
Bre'indl Hilde — Laibach 
Hauffen Maria — Gottschee 
Herzog Friederike -— Tarvis 
Ileršič Antonie -- Laibach 
Ješe Em ilie — Schönstein 
Krammer Angela — Laibach 
Kredar Am alia — Laibach 
Lampe Johanna —  Leoben 
Letnar Maria — Laibach 
Novak Anna — Graz
Orovics Stephanie — M ontpreis (Steierm.) 
Palme Anna — Laibach 
Petrovčič N atalie — Pola 
Pristavec Maria — Laibach 
Rüger E ilisabetli — Laibach

Schüller Stephanie — Laibach
Schwarz Barbara — Marburg
Slak Rosalia — Laibach
Stermann Elisabeth — Laibach
S v itil M argarete — Laibach
Šircelj Silvia — Laibach
Šušteršič Therese — Laibach
Tratnik Johanna — Idria
v. Vistarini Flora — Sušak (Kroatien)
W ahl Antonie — Graz
Zelinka Kamilla — Triest.

U n g e p r ü f t  b l i e b e n :  
Böek Elisabeth — Graz 
Matko Olga — Laibach.
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